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Arbeitsgruppe „Gender-Plattform“ 
 

Datum:    24.4.2007 

Treffen-Nr.  23 

Ort:    Kleine Galerie 

Anwesend:  Ruth Wafler, Eva Lachkovics, Edi Voss, Martha Trattner, Susi Blach, 

Karin Diaz  

Entschuldigt: Philipp Leeb, Barbara Paiha, Doris Voss-Gruber 

 (Für das Protokoll:) Hermi Steinbach-Buchinger 

Protokoll:    

2. Plenum der gender-plattform 

• Vortragsreihe 

• Klopsteinplatz 

• Homepage 

• Bericht GTVS-Spielplatz 

• Interkultur-Veranstaltung 

• Klausur 

• Fest Klopsteinplatz 

 

Vortragsreihe 

• Es gibt ein „abgeschlanktes“ Konzept 

• Für dieses Jahr sind 2 Termine im Herbst geplant: 

1. Anfang/Mitte Oktober: Thema „Erziehung“ – viele Vortragende (weil auch 

viele Schultypen und Altergruppen abgedeckt werden sollen), richtet sich an 

PädagogInnen. Bewerbung könnte auch über Stadtschulrat/PI erfolgen. 

Hier kann Edi mit genauen Tipps helfen: z.B. Ende Mai muss Info an 
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Stadtschulrat gehen, ein Exemplar an Stadtschulratspräsidentin persönlich, 

mit der Bitte um Verteilung. Die Präsidentin könnte auch persönlich 

eingeladen werden. Ende September, Anfang Oktober ist für die GTVS ein 

guter Termin (MO bis DO).  

 

2. Ende November/Anfang Dezember: Thema „Familie“ – richtet sich eher an 

Eltern. 

 

• Für diese beiden Termine fallen insgesamt Kosten von 1.700,00 Euro an. Bisher gibt es 

Förderzusagen von 700,00 Euro. Es gibt noch eine Differenz von 1.000,00 Euro. Eva 

Lachkovics wird befragt, ob der Bezirk die Differenz von 1000 Euro aufbringen könnte. 

Es wird vorgeschlagen, zunächst den Weg über den Sofortmaßnahmentopf der LA21/3 

zu versuchen und erst danach den direkten Kontakt zu BV Hohenberger zu suchen. 

• Im letzten Protokoll wurde vermerkt, dass bei der MA57 noch nicht angesucht wurde. 

Susi klärt, ob dies in der Zwischenzeit geschehen ist. 

• Es besteht die Möglichkeit alle VA auch auf der Homepage der Kleinen Galerie zu 

bewerben 

• Bei jedem Vortrag soll ein Büchertisch der Frauenbuchhandlung vertreten sein 

 

Klopsteinplatz 

 

• Es wird zur Zeit ein Strukturplan/Funktionsplan vom ÖISS erstellt. Die Vorrausetzungen 

dafür wurden in zwei Sitzungen geschaffen. Sehr positive Stimmung, auch bei den 

vertretenen MAs. Details1: Strasse sperren, Zufahrt sichern, Ballkäfig verrücken weil 

Kosten dadurch nicht erhöht, Zeit drängt, Budgetplan 2008 im Juni 2007, von 

Schulseite her planen, mit Schulhof starten, Etappenplanung, Baustelle Hyegasse – 

Stellplatzthema 

                                                 
1 Siehe Protokoll vom 16.4., PlanerInnentreffen Klopsteinplatz 
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• Frage: wie realistisch ist es heuer noch 20.000,00 Euro für die Planung 

(Verhandlungsverfahren) zu bekommen? 

• Schritte dahin (Edi): 

1. Funktionsplan 

2. Öffentlichkeitsarbeit Schulfest (14.Juni und noch 1 Woche länger gesperrt lassen) 

3. Steuerungsteam vor Schulschluss 

4. = all das sind deutliche Signale; wichtig ist, darzustellen, was bisher geschehen ist 

 

• Bezirk kann Projekte bis 20.000 Euro ohne Ausschreibung machen 

• Im Steuerungsteam ist zu klären wo und wie der Bezirk ins Bild gesetzt werden kann 

und Kommunikation stattfindet.  

 

Homepage 

 

• Auf der Klausur soll eine inhaltliche Diskussion geführt werden, die Eingang in die 

Homepage findet 

• „Wer wir sind, was wir wollen“ = Text für Klausur 

• Wenn alle Texte da sind, wird die technische Einrichtung an Marthas Sohn übergeben 

 

 

Bericht GTVS-Spielplatz 

 

• In den Osterferien wurde der Trennzaun im Ballspielbereich errichtet.  Dabei ist ein 

schwerwiegender Fehler passiert, der denkbar schlechten Einfluss auf die gender-

Thematik an der Schule nimmt: 

Der Zaun konnte wegen diverser Einbauten (Schächte) nicht an der 

vorgesehenen Stelle errichtet werden. Die beauftragte Firma entschied daher – 
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ohne Rücksprache mit der Schule – eigenmächtig eine Versetzung des Zaunes 

um einen Meter (in das Fußballfeld hinein). Das Ergebnis ist nun, dass das 

Fußballfeld nun zu klein ist zum Fußballspielen. Dies sorgt für Ärger bei 

männlichen Schülern und Lehrern der Schule. 

Der Wasserbereich sollte saniert werden. Im Rahmen der Arbeiten wurde aber 

die Wasserleitung angebohrt und nun ist der gesamte Wasserzufluss lahm 

gelegt. 

• Learnings: Warum hat die Firma nicht mit der Schule Rücksprache gehalten? --> 

Agendaprozesse erschaffen andere Auftraggebersysteme als üblich. Hier gibt es neben 
den formalen AufftraggeberInnen (Magistrate, Bezirk) auch inhaltliche 
AuftraggeberInnen (Agendagruppen), die in die Kommunikation unbedingt 
einbezogen werden müssen. Wie kann man das gewährleisten? = Wichtige Frage 
für den Prozess Klopsteinplatz!!!!!!!! 

 

Interkultur - Frauenberger 

• Ruth Waffler (und Philip Leeb?) übernehmen wie vereinbart (siehe Protokoll 22) die 

Präsentation der Gruppe bei der Veranstaltung. 

• Martina Reisenbichler nimmt Kontakt mit den beiden auf um die Art der Präsentation 

und die Möglichkeiten der Utnerstzüung seitens des Agendabüros abzuklären. 

• Idee: Materialien gleich für die beiden Schulfeste mitnutzen! (13.Juni GTVS; 14.Juni 

Petrusgasse) 

 

Klausur 

 

• Schlüssel für die Kleine Galerie kann Karin besorgen, oder aber direkt vom 

Steuerungsteam aus mitgenommen werden 

• Flipchart oder Pinbords – wenn nötig – vom Agendabüro ausleihen und am Tag des 

Steuerungsteams in Kleine Galerie bringen. 

• Inhaltliche Diskussion mit Homepage verknüpfen 
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• Reduzieren auf drei Arbeitsstunden (vier Stunden gesamt): 

 

1. Erste Stunde: Einstiegsfragen aus Themenkatalog (Ruth und Karin) zur persönlichen 

Reflexion, alleine, paarweise, .... 

2. Zweite Stunde: Fallbeispiele in Kleingruppen bearbeiten und diskutieren (Karin, Martha, 

Ruth...bringen Fallbeispiele: „Mädchen können nicht Fußballspielen“, „Trenngitter am 

GTVS Spielplatz“,...) 

3. Dritte Stunde: Texterstellen (moderiert von Karin) 

 

 

Fest Klopsteinplatz 

 

• 13.Juni 14-16 Uhr Festakt GTVS 

• 14.Juni Vormittags Fest Petrusgasse 

• Doris und Martha haben übernommen sich Programm für 1 Woche länger 

Straßensperre zu überlegen.  

• Projektgruppe Klopsteinplatz trifft Hermi und Martina um Festbeitrag der Agenda zu 

überlegen und Darstellung des Prozesses bisher 

• Hermi sendet Terminvorschläge (auch Abends auf Bitte von Susi) 

 

 

Herzliche Grüße und herzlichen Dank für das konzentrierte und ergiebige Meeting, 

Hermi 


